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Aufgabenblatt 7

Aufgabe 7.1
Gegeben sei die Folge (an)n∈N0 , die durch a0 = −2 und an+1 = an + n · 2n für n ∈ N0 definiert ist.
Zeigen Sie:

a) Für |x| < 1
2 gilt:

∞∑
n=1

n(2x)n−1 = 1
(1− 2x)2

b) Für |x| < 1
2 gilt:

∞∑
n=0

anxn = 1
(1− 2x)2 −

3
1− 2x

c) Geben Sie eine explizite Formel für an an.

Zusatzaufgabe (nicht klausurrelevant!):

Aufgabe 7.2
Die Folge der Fibonacci-Zahlen ist definiert durch F0 := 0, F1 := 1 und Fn+1 := Fn + Fn−1. Beweisen
Sie mit Hilfe der erzeugenden Funktionen eine explizite Darstellung von (Fn)n∈N. Gehen Sie dazu in
folgenden Schritten vor:

a) Für F (x) :=
∑∞

n=0 Fnxn gilt F (x) = x
1−x−x2 .

b) Finden Sie eine Partialbruchzerlegung für x
1−x−x2 .

c) Bestimmen Sie die Koeffizienten Fn.
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